
Dietmar Menzer, Referatsleiter EU-Binnenmarkt und Ressourceneffizienz im 
Bauwesen, Bauproduktenrecht im Ministerium für Wohnen, Stadtentwicklung und 
Bauwesen, setzte ebenfalls den Fokus auf den Gebäudebestand und dessen 
Sanierung, denn von den 21,6 Millionen Gebäuden in Deutschland seien 11,8 
Millionen Ein- und Mehrfamilienhäuser energetisch sanierungsbedürftig. „Die 
Sanierungsrate verharrt nach wie vor bei einem Prozent. Eine Verdopplung wäre 
nötig, um die Minderungsziele bei den deutschen Treibhausgasemissionen im 
Gebäudebereich bis 2030 zu erreichen“, so Menzer. 


